
Bei Arbeitsunfällen springt die jeweilige betroffene 

Berufsgenossenschaft (BG) ein und sorgt für entsprechende  

Untersuchungen, Heilbehandlung, Rentenzahlungen etc.

Daraus resultiert die: 

BGV (BGV A1 – Grundsätze der Prävention)

DGUV (Vorschrift 1.)

BG-Merkblatt – T 021 

(Tox. Gase und Sauerstoff)

BG-Merkblatt – T023

(Expl. Gase)
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) Deutschland hat über die EU einen Vertrag unterzeichnet. Der jedes 

Mitgliedsland verpflichtet, den Arbeitsschutz, in nationales Recht zu 

übernehmen. Daraus resultiert, das das vorhandene nationale Recht, 

dem Europäischen Recht anzupassen ist. Dies ist in den letzten Jahren 

(seit 10/2002) geschehen und wird sukzessive weiter fortgesetzt: 

Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG)

§5 + §6

Betriebssicherheitsverordnung  (BetrSichV)

§3 + §4
(§3 (3) > Start der GBU vor Auswahl und Beschaffung… / daher vor LV)

Gefahrstoffverordnung (GefStoffV)

§7

Gleiche 

Ebene 

Erstellt am: 06.01.2024

(V4.) Ges. Übersicht - GBU

(Woher und warum ?)
© UMSITEC - Ulrich Ramakers

Diese Unterlagen wurden geprüft und 

freigegeben, am : 09.03.2019

SV Will + SV Kliem-Kuster

+
Das Planungsbüro muss den Bauherrn dabei unterstützenDer Bauherr muss alle o.g. gesetzl. Vorgaben umsetzen 

Projekt-Start   >   Erstellung der GBU vor der LV-Erstellung + LV-Versendung
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Disclaimer:
Diese Information ist als völlig unverbindliche Information anzusehen. Jegliche Haftung irgendwelcher Art für den Inhalt oder daraus abgeleiteter Aktionen der Leser und/oder Nutzer, wird ausdrücklich und vollständig ausgeschlossen.                      

Sachverständige für Arbeitsschutz - bzgl. der GBU, startet das Projekt

Der Betreiber plant z.B. 

eine Tiefgarage, mit einer 

CO-GWA + LIS

Gemeinsame Ermittlung 

aller dazugehörigen Daten 

und Fakten für die GWA

Überprüfung der techn. 

Gase mittels der: 

BG-Gestis Stoffdatenbank

Erstellung des zeichn. 

Lösungskonzeptes durch 

einen GWA-Hersteller

Dieses ist die spätere 

Grundlage bzw. Bestandteil 

der GBU 

Hat der dort zu überwachende 

Stoff(e): einen AGW und/oder 

UEG-Wert ?

Prüfung 

und Freigabe 

dieser Ausarbeitung 

durch den 

Techn. -SV

(SV 2.)

Erstellung

der GBU und zeitgl. 

Zweite Prüfung und 

Freigabe durch  den 

GBU-SV 

(SV 1.)

Errichtung der ges. 

CO-GWA + LIS-Steuerung 

und Inbetriebnahme

Erstellung der Gas-

Notfall-Verfahrens-

anweisung / GNVA (SV 1.) 

Wirksam-

keitsprüfung

(WKP) der GWA 

gemäß  der GBU 

(SV 1.)

Technische 

Abnahme der GWA 

gemäß den techn. 

Vorgaben 

(SV 2.)
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Erläuterung 2:

(SV 2.) = Sachverständiger für die Technik (CO / Lüftung etc.)

Erläuterung 1:

(SV 1.) = Sachverständiger für die GBU   

z.B. gemäß:

- der VDI 2053

- der GAVO

- TRGS 554

- Funktion - Allpolige Abschaltung

der LIS im Gefahrfall („LIS (P7)“)

Schulung aller be-

troffenen Mitarbeiter vor 

Ort - in die GNVA (SV 1.) 

Danach Ausführung:

1 x pro Jahr

(5 x im Rahmen der 

Gewährleistung, nach VOB)

Aushangs pflichtig

Wiederholung 2. der GBU

nach weiteren 2 Jahren 

der u.g. WKP (SV 1.) 

Wiederholung 1. der GBU

nach 2 Jahren der u.g. 

WKP (SV 1.) 

z.B. Einhaltung der 

Fristen im Rahmen 

der 5 Jahre 

Gewährleistung 

eines Bauprojektes,

nach VOB

Bei evtl. Erweiterungen 

muss diese GBU erweitert 

bzw. erneuert werden 

Weiterer Ablauf dazu > 

siehe links

etc. …

z.B.:

- wurden alle gesetzl. Vorgaben 

eingehalten

- wurden alle BG Vorgaben (z.B.

TRGS 554 etc.) eingehalten

- funktioniert die Sicherheitskette 

- wurde die ges. GBU umgesetzt

- Verleihung „GBU Prüf-Siegel“

Welche Gase werden 

verwendet und wofür ? 

Erfolgen Kontrollgänge ? 

Kontakt mit Gefahrstoffen,

z.B. CO / NO2 / CO2 etc. ?  

Dabei Überprüfung der 

Einhaltung und Umsetzung 

der gesetzl. Vorgaben und 

der BG Vorgaben

Dabei Überprüfung der 

Einhaltung und Umsetzung 

der gesetzl. Vorgaben

= Erstellung einer GBU

Achtung !

Die Nicht-Umsetzung der 

v.g. gesetzl. Vorgaben, 

zieht schwere staatliche 

Sanktionen nach sich 

(z.B. mind. Bußgelder / 

OWI-Geldstrafen / Verlust 

des Versicherungs-

schutzes etc.)   

Siehe dazu auch den 

aktuellen 

Bußgeld-Katalog 

(Seit Dezember 2012)

(hier an dem Beispiel für das Betriebsmittel: CO Gas-Warnanlage in einer Tiefgarage + LIS-Überwachung)

Handy: 01 74 / 97 98 97 3

Kliem-Kuster@Safety5.de

Handy: 01 57 / 58 09 37 66

Thomas@ASWill.de


